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bereits am 8 . September 1978 ueber fernschreiber ausge sendet

kommunal :

Wettbewerb wienerbergruende entschieden ( forts . )

14 Wien , 8 . 9 . ( rk ) die entscheidung im architektenwettbewerb

fuer die wienerberggruende ist gefallen , nach drei abstimmungs«

gaengen hat die Jury folgende zehn architekten fuer die Weiterarbeit

zur zweiten planungsphase nominiert:
architekt heinz lemberger , dipl . - ing * gerhard kroj , mag.

architekt hugo potyka , architekt dipl . - ing . dr . techn . rainer

mayerhofer , architekt dipl . - ing . heinz neumann gemeinsam mit archi¬

tekt dipl . - ing . dr . techn . sepp frank , dipl . - ing . dr . kurt hlawen cz a

gemeinsam mit thomas reinthaller und erich traxter , architekt

dipl . - ing . manfred nehrer , architekt dipl . - ing . erich bramhas

gemeinsam mit architekt dipl . - ing . norbert gantar und architekt

dipl . - ing . fritz waclawek , architekt dipl . - ing . Otto haeusetmayer,

architekt dipl . - ing karlheinz gruber.
ausserdem gab die Jury an die Stadt Wien folgende empfeh ung

ab : die flaeche des wald - und wiesenguertels soll uneingeschraenkt

fuer die oeffentliche nutzung erhalten bleiben , die gabaeudehoehen

am fusse des Wienerberges sollten moeglichst niedrig gehalten

und vier geschosse keinesfalls ueberragen . die oeffentliehen einri

tungen sollen gut an oeffentliche nahverkehrsmittel angeschlossen

werden , fuer die zweite bearbeitungsphase wird empfohlen , die flaeche

zum schoepfwerk und zum ortskern inzersdorf hin in die planungsueber

legungen einzubeziehen , wegen des grossen gruenflaechenausmasses

soll auch ein landschaf tsarchitekt herangezogen wer den,,

gelaende sollen keine weiteren schuettungen durchgefuehrt wer

in einem anschliessenden pressegespraeeh dankte buergerm

leopold g r a t z und planungsstadtrat univ . - prof . \r0
durch _

w u r z e r allen beteiligten , die in gemeinsamer ar e

fuehrung des Wettbewerbs ermoeglichten.
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dadurch , dass sich zahlreiche architekten bereitfinden , ihre
ideen fuer die gestaltung Wiens 2u papier zu bringen und zur ver-

fuegung zu stellen , kann aus vielen guten ideen etwas optimales fuer
die stadt realisiert werden , sagte gratz . die ausstellung der Pro¬
jekte im messepalast sei der beginn einer neuen einrichtung der
Stadtplanung , kuenftig sollen aktuelle plaene , modelle und Projekte
staendig im messepalast fuer die bevoelkerung frei zugaenglich aus¬
gestellt werden , damit sich alte wiener mit eigenen äugen davon
ueberzeugen koennen , was in naechster Zukunft in ihrer stadt vor
sich geht.

stadtrat dr . wurzer hob besonders die staedtebauliche bedeutung
des Wettbewerbs fuer das gebiet hervor , das sich durch die suedauto-
bahn und die triester strasse als suedliches tor zum Stadtzentrum
praesentiert . ( ba)
1500
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Kommunal i
» a * » « ® ® « * 3* * ** 8* ®5 * * ®

baubeginn der fussgaengerzone spittelberg

1 Wien , 9 . 9 , ( rk ) in den naechsten tagen wird mit der realisie-

rung der geplanten fussgaengerzone im spittelbergviertel begonnen,

vorgesehen ist bekanntlich die verkehrstrelmachung von gutenberg-

gasse , spittelberggasse und schrankgasse zwischen burggasse und

Siebensterngasse.
der baubeginn der fussgaengerzone erfolgt in der spittelberg¬

gasse , deren in staedtischem besitz befindliche haeuser im sinne

des denkmalschutzes assaniert wurden , hinter historisch restaurier¬

ten fassaden befinden sich nun zeitgemaesse Wohnungen mit allem

Komfort wie bad und Zentralheizung , die wohnungsgroessen sind

unterschiedlich und reichen von 58 bis 126 quadratmeter . insgesamt

wurden in den revitalisierten haeusern rund 100 neue Wohnungen und

40 geschaeftslokale geschaffen.
der fussgaengerbereich in der spittelberggasse ist 2 . 000

quadratmeter gross , nach entfernung der gehsteige wird von baulinie

zu baulinie eine durchgehende Pflasterung aus alten granitwuerfel-

steinen mit einer mittelrinne zur entwaesserung verlegt werden , vor

den haeusern spittelberggasse 14 und 16 ist die Pflanzung von vier

baeumen vorgesehen , die strassenbeleuchtung erfolgt durch elektri¬

sche altstadtleuchten auf wandauslegern.
in der schrankgasse , deren fussgaengerbereich 1 . 500 quadrat¬

meter gross sein wird , ist die errichtung einer tiefgarage mit

46 stellplaetzen fuer Personenwagen geplant , hier wird die errichtung
der fussgaengerzone nach klaerung aller die tiefgarage betreffenden

fragen in angriff genommen , zum Schluss erfolgt der umbau der guten-

berggasse , wo etwa 1 . 000 quadratmeter mit granitwuerfeisteinen ge¬

pflastert werden muessen.
die kosten fuer die errichtung der fussgaengerzone im spittel-

bergviertel belaufen sich auf 6,1 millionen Schilling , die erforder¬

lichen arbeiten fuehren die baufirmen hofmann und maculan ag und
h , rella und co . durch , ( we)
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kommunal :
■ « ■ ■ ■ ■ ■ Bssvasnsaa

akh : ausweichquartier fuer kief ©rchirurgie

2 Wien , 9 . 9 . ( rk ) im mai 1978 war mit dem umbau und den renovie¬

rungsarbeiten der Station 120 der universitaetsklinik fuer Kiefer-
und gesichtschirurgie begonnen worden , wobei die arbeiten bis ende
Oktober des heurigen Jahres abgeschlossen sein sollten , ende Juli
wurden Jedoch die arbeiten seitens der baufirma wegen konkursan-

meldung eingestellt , mit der Wiederaufnahme der arbeiten ist erst
nach der neubeauftragung einer anderen fima etwa ende Oktober zu
rechnen , auf grund dieser verzoegerung wird die fertigstellung dieser
Station allerdings erst mit ende februar 1979 erfolgen , um Jedoch
eine klaglose Versorgung der patienten zu gewaehrleisten , wurde ver¬
anlasst , dass die Station mit ihren 30 betten ab 18 . September in
ein * ' ausweichquartier ' ’ in der 2 . universitaets - frauenklinik
uebersiedelt . ( zi)
++++
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lokal :
■ sxvaaxasKai

mit psychologischer hilfe besser rechtschreiben

3 wien , 9 * 9 . ( rk ) kindern , die bei sonst guten schulleistungen

ihre liebe not mit lesen und rechtschreiben haben , den sogenannten

Legasthenikern , kann geholfen werden * in kleingruppen zu vier oder

fuenf kindern uebt ein Psychologe des Jugendamtes mit ihnen und

versucht , den kindern den spass am lesen und richtigen schreiben

wieder zurueckzugeben . denn dies ist eine Voraussetzung , damit es

nach vielen misserfolgen wieder aufwaerts geht * eitern ver¬

stehen die schwankenden Leistungen des legasthenischen kindes oft

falsch : es koennte , aber es will nicht , denken sie und greifen zu

mittein , die die Psychologen fuer ungeeignet halten , wie stunden¬

langes ueben oder gar strafen , das verunsichert die kinder aber noch

mehr und verbessert ihre Leistungen nicht , bei den anregend

gestalteten legasthenikerintensivkursen des Jugendamtes koamten sich

die meisten kinder ihre rechtschreibung und ihre schulnoten ver¬

bessern . die ganze familie spuert den erfolg und atmet auf : eine

anspannung , die meist allen zu schaffen macht , faetlt weg.

einige plaetze in den legasthenikerkursen fuer das Schuljahr

1978/79 , die im Oktober beginnen , sind noch frei , anmeldungen
und auskuenfte ueber die telefonische erziehungsauskunft , 63 35 33,

in der zeit vom 18 . bis 30 . September Jeweils montag bis freitag

von 8 bis 11 uhr . ( red)
++++

Seniorennachmittag in waehring

5 Wien, 9 . 9 . ( rk ) 1" rahmen der wiener seniorenwoche Le. dt der

waehringer bezirksvorsteher dkfm . hans hemme * a
^ K *ka«ntin

waehrlnger penslonlet . n zu einer bezirk sveranat . ltung mit
Rannten

kuenstlem von buehne und rundfunk ein . die v®rans a “

am 12 . eeptember , um 16 uhr , im feetsaal des * r *
. .

Institutes ( wlfi ) , 18 . , waehringer guertet 97 - 99 , statt , ( k )
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s p o r t :

rapid ? sportKLuö und favaci

spietvertegungen wegen » » tag des Sportes» 8

k Wien , 9 . 9 . ( rk ) Wiens spitzenvereine rapid , Sportklub und der

zweltdlvislonaer favac haben ihre meisterechaftsspiele am kommenden

Wochenende vor - beziehungsweise zurueckverlegt , um allen sportbe¬

geisterten auch den besuch der grossveranstaltung im west Stadion im

rahmen des ' » tag des Sportes " zu ermoeglichen . rapid spielt gegen

Innsbruck bereits am freitag ( im weststadion ) , der wiener Sportklub

wich auf sonntag nachmittag aus , wo austria - salzburg in dombach

antritt . der favac wird sein punktespiel gegen austria - klagenfurt am

vormittag des 17 . September austragen , der wiener fussball - verband

verhaengte fuer seine nachwuchsmannschaften an diesem 16. September

sogar ein spielverbot . im mlttelpunkt der grossveranstaltung im

weststadion steht ein fussball - jugendlaenderkampf zwischen oester-

reich und der Schweiz , beide mannschaften beziehen am 14. September

das elsenbahnerhelm in kagran , um letzte Vorbereitungen zu treffen.

kostenlose eintrittskarten sind ln allen wiener " z " - filias,en

und bei der stadtinformation im rathaus erhaeltlich . beim eintritt

in das weststadion erhaelt Jeder besucher ( erwachsene , aber auch

kinder ) ein superserviceheft mit 34 tollen beguenstigungen . ( hof)
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